Aufhebungsvereinbarung zum Mietvertrag

Zwischen 

Name:
.....................

Strasse:
.....................

PLZ, Ort:
.....................

- nachfolgend Vermieter - 

und 

Name:
.....................

Strasse:
.....................

PLZ, Ort:
.....................

- nachfolgend Mieter - 

wird folgendes vereinbart: 

§ I. Zwischen Vermieter und Mieter ist zum .......... ein Mietvertrag über eine Wohnung in .................... geschlossen worden. Das Mietverhältnis hat eine Laufzeit von ......... bis zum ..............

§ II. Das Mietverhältnis wurde von ............ gemeinschaftlich und gesamtschuldnerisch mit dem zweiten Hauptmieter .................. geschlossen.

§ III. Die Parteien dieser Vereinbarung sind sich darüber einig, daß das zwischen ihnen bestehende Mietverhältnis vorbehaltlich Zahlung der ausstehenden Mietverbindlichkeiten einschließlich Mahn-/ Inkassokosten auf Veranlassung der Mieter mit Ablauf des ................ beendet wird. Mit Ausgleich der ausstehenden Mieten  in Höhe von monatlich € ......... Euro, zahlbar auf das Vermieterkonto 

Kto.-Inh.:
......................

Kto.-Nr.:
......................

BLZ:
......................

Institut:
......................

§ IV. Der Gesamtbetrag in Höhe von Euro ........ ist zahlbar bis zum ................ bzw. bis zum oben vorgesehenen Beendigungsdatum. Mit Gutschriftseingang wird die vorliegende Aufhebungsvereinbarung für die Mieterpartei und den Vermieter wirksam und das Mietverhältnis ist beendet.

§ V. Bis zur Beendigung des Mietverhältnisses verbleibt es bei den beiderseitigen Rechten und Pflichten. 

§ VI. Die Mieter hat die Mietwohnung mitsamt sämtlichen in ihrem Besitz oder Eigentum stehenden Gegenständen verlassen. Beide Parteien bestätigen die Mietwohnungsübergabe durch die Mieter frei von weiteren Ansprüchen.

§ VII. Die vorliegende Vereinbarung wird ausdrücklich getroffen mit der Maßgabe, dass Vermieter und Mieter nach Leistung der ausstehenden Monatsmietbeträge bis einschließlich Beendigungsmonat hiermit auf jegliche weiteren gegenseitigen Regreß-/Gewährleistungs-Ansprüche aus der zugrundliegenden Mietertragsangelegenheit verzichten. Der Vermieter haftet für keinerlei etwaige Rechtsanwalts-, Verfahrens-, Gerichts- und Beratungskosten, die der Mieter aus hier verhandelter Mietsache heraus entstanden sind und/oder künftig entstehen. 

§ VIII. Mit Erfüllung dieser Vereinbarung sind sämtliche Ansprüche aus dem Mietverhältnis und seiner Beendigung, gleich auf welchem Rechtsgrund beruhend, gleich ob bekannt oder unbekannt, ausgeglichen. 

§ IX. Soweit und solange eine Vertragsbestimmung zu zwingenden gesetzlichen Vorschriften im Widerspruch steht, tritt an ihre Stelle für die Geltungsdauer der gesetzlichen Vorschrift diese gesetzliche Regelung.

§ X. Durch etwaige Ungültigkeit einer oder mehrerer Bestimmungen dieses Vertrages wird die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Der Vertrag bzw. die betroffene Bestimmung ist in jedem Fall durch Umdeutung so zu gestalten bzw. zu ergänzen, daß der mit der unwirksamen oder nichtigen Bestimmung gewünschte wirtschaftliche und rechtliche Zweck erreicht wird. Das gleiche gilt, wenn bei Durchführung des Vertrages eine ergänzungsbedürftige Vertragslücke offenbart wird.

§ XI. Gerichtsstand und Erfüllungsort ist .................. . Nebenabreden, Zusicherungen und Vertragsänderungen bedürfen der Schriftform. Beide Vertragsparteien bestätigen den Erhalt von jeweils einer Ausfertigung der vorliegenden Vereinbarung.







Ort

Datum











Unterschrift Vermieter



Unterschrift Mieter
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